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BeNeLux  .........8,10 €
Griechenland  ..9,50 €
Italien  ..............9,00 €

Portugal (Cont) 9,00 €
Slowenien  .......9,00 €
Slovakia  ..........9,00 €
Spanien  ...........9,00 €

Österreich 7,50 €
Schweiz 12,40 sFr
Deutschland 6,90 €
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Schöne AussichtSchöne Aussicht
Reisebus aus den Sechzigern 
mit Panorama-Dachfenster

Schneller Barndoor
Früher T1 mit Limbach-Motor

Glück gehabt
Lawinenopfer

VW Country Buggy
Rarität aus Down Under 

Special 1/16

T1-Dreieckslenkerachse aus Bayern Technik
DKP-Käfer von Ron Fleming Cal Look

EES – Rapper & Bulli-Retter Leute 
DDR-Busse auf VW-Basis Historie

Sport-Schalldämpfer Auspuff-Test
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ie bloße Montage einer Sport-
Abgasanlage verhilft dem 
schwachbrüstigen VW-Boxer zu 
mehr Dampf – so lautet eine 

gängi ge Frisier-These. Nicht umsonst ge-
hört der Austausch des Serien-Auspuffs seit 
den Fünfziger-Jahren zu den beliebtesten 
Modifikationen. Zudem schärft ein Nach-
rüst-Schalldämpfer oft die Optik – erst recht, 
wenn anstelle des rostbraunen Altteils hier 
eine blitzende Edelstahl-Version zum Ein-
satz kommt. Und: Der Volkswagen tönt da-
nach mit fülliger Stimme – bestenfalls. Doch 
es gibt auch pragmatische Gründe für die 
Umrüstung: In Zeiten Hubraum-vergrößer-
ter Boxer wirkt sich der drosselnde Origi-
naldämpfer besonders negativ auf die Leis-
tung aus. Im schlimmsten Fall kann seine 
Verwendung gar zu thermischen Proble-
men oder Lagerschäden führen.

Nie zuvor war die Auswahl an 
Sport-Schalldämpfern für luftgekühlte 
Volkswagen so groß wie heute. Zudem 
kommt immer häufiger Edelstahl zum Ein-
satz. Das sieht dauerhaft 
gut aus und verleiht dem 
Auspuff theoretisch eine 
unbegrenzte Lebensdauer. 
Nachteil: der höhere Preis. 

Trend: Serienoptik

Neben den schon als 
klassisch zu bezeichnenden 
Anlagen mit Fächerkrüm-
mer und separatem Schall-
dämpfer drängen in jüngs-
ter Zeit verstärkt Sport-Ab-
gasanlagen in Original-Op-
tik auf den Markt. Und ge-
nau diese haben wir auf den 

Der gute Ton

Text Arne Olerth
Fotos Jan Bürgermeister

Prüfstand geschickt – in der Bus-Version, 
zum Einsatz für T1 und T2 mit Typ 1-Motor. 
Gleichwohl sind alle getesteten Pötte auch 
mit Käfer-Endrohren erhältlich, sodass die-
ser Vergleich auch für Eigner luftgekühlter 
Krabbeltiere interessant ist. Um das Leis-
tungs-Niveau der Dämpfer im Serien-Stil 
einordnen zu können, lief zudem eine Fächer-
krümmeranlage mit – außer Konkurrenz.

Die Test-Kriterien

Neben der Leistungskurve haben wir 
auch die Kennlinie des Drehmoments er-
fasst – diese ist besonders aussagekräftig 
für die Fahrbarkeit des Motors in einem 
schweren Bus. 

Ein weiteres Test-Kriterium: der Wärme-
tauscher-Anschluss. Viele Bus-Piloten schät-
zen eine funktionierende Heizung – und 

sei es nur, um nach einem gemütlichen Sit-
In auf einem Treffen die Fenster-Scheiben 
wieder beschlagfrei zu bekommen. Damit 
ist der Serien-Anschluss des Auspuffs mit 
38er Durchmesser gesetzt. Gilt „Leistung 
vor Wärme“, so können Wärmetauscher-Er-
satzrohre oder – als Kompromiss – Perfor-
mance-Wärmetauscher mit J-Rohr einge-
setzt werden. Übrigens: Eine ABE oder ähn-
liches wird bei keiner Anlage mitgeliefert. 
Durch die serien nahe Bauform aber sollte 
es möglich sein, diese per Einzelabnahme 
einzutragen. Ahnendorp legt auf Wunsch 
Unterlagen zur H-Konformität bei – dessen 
Auspuffanlagen wurden in vergleichbarer 
Form erstmals 1975 gefertigt.

Oft gab es nach der Montage einer Sport- 
Abgasanlage schon lange Gesichter, da die 
in der Bus-Szene beliebten Anhängerkupp-
lungen nicht mehr passten. Darum haben 
wir gemessen, wie tief der Auspuff unter 
dem Motorblock heraussteht. 

Und die Geräuschentwicklung. Bitte? 
Genau, denn: So angesagt sportlicher Sound 

beim Kurztrip auch sein 
mag, so sehr kann er auf lan-
ger Fahrt nerven. Jens Böh-
mig von Richarzzz Speed-
shop erklärt: „Die Zeit der 
Brülltüten ist lange vorbei. 
Meine Kunden nutzen ihre 
Autos oft als Daily Driver 
und schätzen darum mitt-
lerweile einen eher zurück-
haltenden Klang.“ Übrigens: 
Die erhobenen Messwerte 
dienen ausschließlich zum 
Vergleich und können nicht 
zur TÜV-Abnahme verwen-
det werden. Denn: Wir ha-
ben die Lautstärke in drei 

D

Technik: Auspuff-Test

Echter Leistungsgewinn oder bloß Schall und Rauch – was bringen 
Sport-Abgasanlagen wirklich? Im Test: Bus-Auspufftöpfe in Serienoptik 

Der Superflow-Motoren-Prüfstand kann bis 
1.500 PS vertragen – mehr als ausreichend 
für unseren Auspuff-Test
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Meter Abstand bei erhöhtem Leerlauf ( 1.150 
/min) und unter Volllast bei 3.000 /min er-
mittelt. Je nach Prüfstelle und Baujahr wer-
den andere Anforderungen gestellt. 

Eine Beurteilung der Fertigungsquali-
tät darf genauso wenig fehlen wie der 
Schwierigkeitsgrad der Montage. Schluss-
endlich verfügen einige Anlagen über einen 
Lambdasonden-Anschluss. Mit Hilfe einer 
Breitband-Lambdasonde nebst Anzeige 
lässt sich die Vergaser-Bedüsung ohne Prüf-
stand in Eigenregie vornehmen. 

Die Test-Motoren

Und die Triebwerke? Wir haben für den 
Test einen 1.835-ccm-Typ 1 mit Serien-Kurbel-
welle und 92er-Kolben gewählt. Aufgrund des 
günstigen Preises ist er zusammen mit 90.5er 
Kolben (1.776 ccm) die wohl beliebteste Varian-
te für hubraumvergrößerte Motoren. Die Test-
ergebnisse sind auch auf die kleinere Varian-
te übertragbar. Weitere Eckdaten: unbe-
arbeitete 041er-Köpfe (EV/AV: 39/35 mm; 9,0:1),  
308° Schleicher-NW, 40er Weber-Vergaser. 

Der Trend geht gleichwohl hin zu noch 
mehr Hubraum und der Verwendung einer 

Drehmoment-fördernden Langhub-Kurbel-
welle. Um dem gerecht zu werden, wurden 
einige Anlagen auch an einem 2.110 Kubik 
großen Motor (Bohrung x Hub: 90,5 x 82 
mm, 044er mit 42/37 & 9,5:1, 330°-NW mit 
1:1,25, 44 IDF) getestet. 

Beide Motoren waren lediglich grund-
bedüst – ihrer Gesundheit während der Läu-
fe zu Liebe eher fett. Durch eine individuelle 
Bedüsung der Vergaser ließe sich die Per-
formance noch steigern und manche Delle 
im Kurvenverlauf glätten. Die absoluten Er-
gebnisse sind daher eher zweitrangig – von 
Bedeutung sind die Unterschiede. 

Die Grundlagen

Bei der Auspuff-Abstimmung sind Ge-
räuschdämmung und Leistungssteigerung 

Gegenpole. Denn: Je aufwendiger der Schall 
gedämmt wird, desto weniger schnell kön-
nen die Abgase meist strömen, der Gegen-
druck des Auspuffes steigt. Andersherum: 
Der Star der Quartermile-Racer, der Stinger 

– ein tricherförmiges Rohr, das an einen Fä-
cherkrümmer geflanscht ist – sichert höchste 
Leistungsausbeute, straßentauglich aber 
ist er alleine schon wegen des immensen 
Radaus nicht. Der VW Serienpott hingegen 
ist leise wie kaum ein zweiter Schalldämp-
fer, in Sachen Leistung aber limitierend. 

Laut bedeutet aber nicht automatisch 
performant. Und: Es gibt keine Universal-
lösung. Für jeden Auspuff existiert ein per-
fektes Drehzahlband beziehungsweise ei-
ne optimale Hubraumgröße. Volkswagen 
beispielsweise lieferte nicht umsonst ei-
nen anderen Auspuff-Topf für den 1,2-Liter- 
Motor als für den 1, 5-Liter-Motor.

Für eine ultimative Leistungsausbeute 
führt kein Weg am Fächerkrümmer mit ex-
akt gleichen Rohrlängen vorbei – wichtig 
für einen strömungsgünstigen Fluss der Ab-
gase. Diese münden in einen gemeinsamen 
Sammler. Hier sorgt das Gas des ausströmen-
den Zylinders für Unterdruck in den anderen 

Der Prüfstand entlarvte unbe-
stechlich manche Tuning-Weis-

heit als Dampfplauderei

Technik: Auspuff-Test
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Ahnendorp
Custom-
sport

PREIS:  ab 800 Euro
GEWICHT:  10,1 kg
ENDROHR:  48 mm
UNTERSATZ: 12 mm
VORWÄRMUNG:  optional
λ-ANSCHLUSS:  ja
LEISTUNG:  98 PS bei 5.000 /min
DREHMOMENT:  163 Nm bei 3.000 /min
LAUTSTÄRKE:  Leerlauf 78 dBa

Volllast 96 dBa
VERTRIEB: Ahnendorp B.A.S. 

www.ahnendorp.com 
02874 4047

Ahnendorps Customsport ist ein Reflexions-Schalldämpfer mit entfernbarem Ab-
sorber-Einsatz im Endrohr, der ähnlich bereits 1975 gefertigt wurde und dadurch 

„H“-konform ist. Aufwendig gearbeitet, verfügt der Schalldämpfer über einen Primär- 
rohr-Längenausgleich. Und das zeigt Wirkung: Stramme 21 PS und beeindruckende 
31 Newtonmeter gewinnt der Kunde durch bloßen Austausch gegen den Serien-Aus-

puff. Damit lässt der Customsport das Feld hin-
ter sich und rechtfertigt den hohen Preis. Die 
handwerkliche Qualität überzeugt genauso 
wie der füllige Klang. Dabei ist der Customsport 
unter Last nicht lauter als die Serie. Im Leer-
lauf tönt Ahnendorps Bus-Auspuff 1 dBa lau-
ter als der Leistritz-Topf. Er kann einfach an al-
le Motorbreiten adaptiert werden und wird 
von 1,2 bis 2,2 Liter Hubraum empfohlen.

Ahnendorp
Custom-
sport

  ab 800 Euro

Serie
Leistritz

PREIS:  ca. 204 Euro
GEWICHT:  6,0 kg

ENDROHR:  27,8 mm
UNTERSATZ: 0 mm
VORWÄRMUNG:  ja
λ-ANSCHLUSS:  nein
LEISTUNG:  77 PS bei 4.400 /min
DREHMOMENT:  132 Nm bei 3.100 /min
LAUTSTÄRKE:  Leerlauf 77 dBa

Volllast 96 dBa
VERTRIEB: u.a. Werk 34 

www.werk34.de 
05543 94110

Leistritz genießt als hochwertiger Produzent des Serien- 
Auspuffs in Original-Qualität in der Szene einen aus-
gezeichneten Ruf. Darum waren wir von der nicht 
ganz perfekten Passgenauigkeit unseres gebrauchten 
Stahl-Musters überrascht – das können die teuren 
Edelstahl-Nachbauten im Testfeld besser. Dafür bie-
tet der Auspuff beste Heizleistung, da er als einziger 
über kleine Zusatz-Wärmetauscher an den Primär-Roh-
ren #2 und #4 verfügt. Klang und Lautstärke? Char-
mante Serie. Beeindruckend war auch der breite und 
gleichmäßige Verlauf des Drehmomentbands – die 
Entwickler haben ihre Hausaufgaben gut gemacht.  

Serie
Leistritz

PREIS:  ca. 204 Euro
GEWICHT:  6,0 kg

– Serie
– Customsport
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Bugwelder
T2 Edelstahl

PREIS:  399 Euro
GEWICHT:  6,0 kg
ENDROHR:  35,5 mm
UNTERSATZ: 0 mm

VORWÄRMUNG:  ja
λ-ANSCHLUSS:  nein
LEISTUNG:  87 PS bei 4.800 /min
DREHMOMENT:  137 Nm bei 4.200 /min
LAUTSTÄRKE:  Leerlauf 78 dBa

Volllast 99 dBa
VERTRIEB: Bugwelder 

www.bugwelder.com 
04721 396902

Bugwelders Absorptions-Schalldämpfer ist der mit Ab-
stand günstigste Edelstahl-Auspuff im Test. Die Pass-
genauigkeit der Anschlüsse ist gut – bis auf die etwas 
kurz geratenen Anschlüsse an den Wärmetauschern (#1, 
#3). Diese sollen künftig länger gehalten sein. Aufgrund 
des zugeschnürten Klangs und der auffälligen Temperatur-
Diffe renzen der Primärrohre überraschten die klasse 
Ergebnisse auf dem Prüfstand: ein Plus von 10 PS und 
5 Nm gegenüber der Serie. Aufgrund der fehlenden Brei-
tenanpassung und des eher zahmen Endrohrquer-
schnitts sollten Hubraum und Leistungsklasse nicht 
arg viel höher als beim Test-Motor gewählt werden. Der 
Bugwelder-Auspuff gehört zu den lautesten im Testfeld. 
Der Klang unter Volllast scheint dem Preis angemessen. 

Bugwelder
T2 Edelstahl
Bugwelder
T2 Edelstahl
Bugwelder

PREIS:  399 Euro
GEWICHT:  6,0 kg
ENDROHR:  35,5 mm
UNTERSATZ: 0 mm

Technik: Auspuff-Test

PREIS:  1.200 Euro
GEWICHT:  10,7 kg
ENDROHR:  48 mm
UNTERSATZ: 12 mm
VORWÄRMUNG:  optional
λ-ANSCHLUSS:  ja
LEISTUNG:  82 PS bei 5.000 /min
DREHMOMENT:  141 Nm bei 3.100 /min
LAUTSTÄRKE:  Leerlauf 77 dBa

Volllast 95 dBa
VERTRIEB: Ahnendorp B.A.S. 

www.ahnendorp.com 
02874 4047

Ahnendorp
Custom-
sport Silent

Der Customsport Silent ist eine komfortorientierte Weiterentwicklung des Customsport 
und zielt besonders auf großvolumige Motoren. Dazu wurden die Kammern über-
arbeitet, die Trennwände verstärkt und die internen Rohre vergrößert und gedämmt. 
Bei Volllast ist der Silent im Test etwas leiser als die Serie und sein Bruder, im Leer-
lauf liegt er auf ruhigem Serien-Niveau bei fülligem Klang. In Sachen Performance 

aber fällt er beim 1,8-Liter weit hinter seinen 
Bruder zurück: Mit 82 PS bringt er rund 16 PS 
weniger als der günstigere Customsport und 
büßt 22 Nm ein. Erst bei Langhub-Motoren ab  
zwei Liter kann er punkten (s. S. 51). Der Silent 
bietet „H“-Konformität und einen Absorber-Ein-
satz für das Endrohr. Er kostet mit 1.200 Euro 
exakt das Dreifache vom günstigsten Nach-
rüst-Konkurrent im Testfeld.

PREIS:  1.200 Euro
GEWICHT:  10,7 kg
ENDROHR:  48 mm

Ahnendorp
Custom-
sport Silent

– Serie
– CS Silent

– Serie
– T2 Edelstahl
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Abgasrohren und kann damit zu einer Leis-
tungssteigerung beitragen. An den Krümmer 
ist zur Geräuschdämmung ein Schalldämp-
fer angeschlos sen (z. B.: Fat Boy, Single Quiet, 
A1 Sidewinder oder CSP Python) oder deren 
zwei – wie bei der Dual Quiet oder Ahnen-
dorps Streetsport.

Rohrlängen-Ausgleich

Volkswagen hat bei der 
Konzeption des Serien-Aus-
puffs ebenfalls auf ein System 
mit Rohrlängen-Ausgleich ge-
setzt: Mündeten die An-
schlüsse der Heizbirnen (#1 
und #3) in kurzen Rohrstum-
meln im Pott, so wurden die 
kurzen Anschlüssen (#2 und 
#4) durch je ein langes Rohr 
im Auspuff verlängert – der 
Rohrlängen-Unterschied der 
vorderen und hinteren Zylin-
der wurde damit entschärft. 
Gleichwohl wurde hier auf 

das angeführte Unterdruck-Prinzip im ge-
meinsamem Sammler verzichtet. 

Reflexion oder Absorption?

Zur Dämpfung der Geräusche unter-
scheidet man zwei Systeme: den Reflexions- 

und den Absorptions-Schall-
dämpfer. Bei Letzterem wird 
der Schall von Glas- oder Edel-
stahlwolle in Wärme umge-
wandelt. Hier werden die Ab-
gase durch ein perforiertes 
Rohr geleitet, das von einer 
Kammer mit Wolle umgeben 
ist. Hauptsächlich hohe Fre-
quenzen werden dabei ge-
dämmt, der Sound wird tiefer. 
Jeder VW-Fan kennt das Prin-
zip von den Käfer-Endrohren. 
Nachteil: Die Wolle ist oft ein 
Verschleißteil – einerlei bei we-
nig genutzten Klassikern. 

Im Reflexions-Dämpfer wer-
den die Abgase in Kammern 

Turbo Thomas
Stock Style 
Muffler

PREIS:                      649 £ (~ 820 Euro)
GEWICHT:                 7,4 kg
ENDROHR:  34,6 mm
UNTERSATZ: 6 mm
VORWÄRMUNG:  optional
λ-ANSCHLUSS:  optional
LEISTUNG:  83 PS bei 4.800 /min
DREHMOMENT:  132 Nm bei 3.900 /min
LAUTSTÄRKE:  Leerlauf 77 dBa

Volllast 96 dBa
VERTRIEB: Turbo Thomas 

www.turbothomas.com 
+44 07817 602239

Der Maßanzug: Turbo Thomas aus dem Bus-verrückten England liefert ein hand-
werkliches Juwel. TT-Chef Richard kann auf rund 30 Jahre Erfahrung zurückblik-

ken und fertigt seine Anlagen getreu dem Motto: Wenn 
Masse nicht mehr gut genug ist. Jeder Auspuff mit Absor-
ber- und Reflexions-Kammern wird individuell auf die 
Bedürfnisses des Kunden-Motors abgestimmt. Und hier 
liegt der Haken des Musters: Er war eine Nummer zu klein 
für den 1,8-Liter-Motor, der große Bruder mit ausgegliche-
nen Primärrohr-Längen und größeren Querschnitten kurz-
fristig nicht verfügbar. Zwar erzielt er 6 PS mehr Leistung, 
fällt aber beim Drehmoment bis mittlere Drehzahlen hin-
ter den VW-Pott zurück. Dafür begeistert der Engländer 
mit einem leisen und wunderschönen Klang, der Origi-
nal-Fetischisten Tränen der Freude in die Augen treibt. 

Turbo Thomas
Stock Style 
Muffler
Stock Style 
Muffler
Stock Style 

                      649 £ (~ 820 Euro)
                 7,4 kg
  34,6 mm

Des einen Freud, des anderen 
Leid: die Auspuff-Lautstärke. 

Wir haben sie für jeden 
Schalldämpfer bei Leerlauf 

und Vollast gemessen 

– Serie
– Stock Style Muffler
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Technik: Auspuff-Test

PREIS:  599 Euro
GEWICHT:  5,4 kg
ENDROHR:  53 x 30 mm
UNTERSATZ: ca. 40 mm
VORWÄRMUNG:  optional
λ-ANSCHLUSS:  ja, doppelt
LEISTUNG:  88 PS bei 4.900 /min
DREHMOMENT:  138 Nm bei 3.100 /min
LAUTSTÄRKE:  Leerlauf 77 dBa

Volllast 95 dBa
VERTRIEB: u.a. Richarzzz Speedshop

www.richarzzz-speedshop.de 
07191 734330

Vintage 
Speed Sport 
Muffler

Die taiwanesische Edelschmiede Vintage Speed hat den aktuellen Auspuff-Trend 
der Sport-Abgasanlagen im Serienlook geprägt. Für die Nutzung mit Wärmetau-

schern hat VS zwei Systeme als Reflexions-Schalldämp-
fer entwickelt, die mit verschiedenen Endrohren mit 
Absorbereinsatz kombiniert werden. Der Sport Muffler 

– hier mit Barndoor-Endrohr – verhilft dem 1.8 zu satten 
11 Mehr-PS sowie zusätzlichen 6 Nm. Dazu ist er eine 
der leisesten Anlagen im Test und bietet einen ange-
nehmen Sound. Oberflächen-Finish und Schweißnäh-
te werden jedem Show&Shine-Fahrzeug gerecht. Prak-
tisch: die Breitenanpassung der Primärrohre. Eine wei-
ße Isolierschicht schützt die Serien-Pappschläuche der 
Heizanlage vor Verbrennung. Aufgepasst: Für viele An-
hänger-Kupplungen bauen die VS zu tief.

  599 Euro
  5,4 kg

Speed Sport 

Vintage 
Speed
Superflow

PREIS:  599 Euro
GEWICHT:  8,5 kg

ENDROHR:  60,2 mm
UNTERSATZ: ca. 40 mm
VORWÄRMUNG:  optional
λ-ANSCHLUSS:  ja, doppelt
LEISTUNG:  91 PS bei 5.000 / min
DREHMOMENT:  136 Nm bei 4.300 / min
LAUTSTÄRKE:  Leerlauf 78 dBa

Volllast 97 dBa
VERTRIEB: u.a. Richarzzz Speedshop

www.richarzzz-speedshop.de 
07191 734330

Vintage Speeds Superflow bietet eine andere Abgasfüh-
rung im Innern wie der äußerlich baugleiche Sport Muff-
ler. Das verhilft ihm im Vergleich zum Bruder zu drei zu-
sätzlichen PS und sichert den zweiten Platz im Leistungs-
ranking: stramme 14 Mehr-PS im Vergleich zur Serie. Zu-
dem bietet er ein beeindruckend ebenes Drehmoment-Pla-
teau, das jedem TDI gut zu Gesicht stünde. Langstrek-
ken-Piloten aber sollten vorsichtig sein: Mit einem Schall-
druck-Pegel von 97 dBa unter Volllast liegt er 2 dBa über 
dem Bruder. Aufgrund seines im Vergleich dazu nicht 
ganz so angenehmen Klangs hatten wir einen noch hö-
heren Wert bei der Schallpegel-Messung erwartet. Der 
Reflexions-Dämpfer verfügt über eine wenige Millime-
ter starke Absorber-Einlage im gewaltigen Endrohr.

Vintage 
Speed
Superflow
Speed
Superflow
Speed

PREIS:  599 Euro
GEWICHT:  8,5 kg

– Serie
– Sport Muffler

– Serie
– Superflow
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Teile-Verfügbarkeit soll dies auch mit einer 
spürbar veränderten Eintragungsbereit-
schaft beim TÜV zusammenhängen. Grund 
genug, die Sport-Abgasanlagen auch an ei-
nem Langhuber zu testen – zumindest all 
jene Modelle, die beim Test am 1.8 noch 
nicht an ihrem Limit angelangt waren. 

Das Ergebnis überraschte: War Vintage 
Speed´s Sport Muffler beim 1.8 durchaus ei-
ne Alternative zum Superflow, so fiel er jetzt 
deutlich dahinter zurück. 

Der Langhub-Motor wirkt sich auch auf 
das hausinterne Ranking im Ahnen-
dorp-Portfolio aus: Beim 1.8 war der güns-
tigere Customsport dem Customsport Si-
lent haushoch überlegen. Beim 2.1 aber liegt 
der Silent annähernd gleichauf, kann sich 

 Marschrichtung 2.3

Nach Angaben von Michael Kiefer (Ah-
nendorp) kehren immer mehr Leistungs-
jünger unter den T1-Fahrern dem Typ 4-
Aggregat den Rücken und setzten auf groß-
volumige Typ 1-Motoren – bis hin zum 2,3-Li-
ter-Monster. Neben einer verbesserten 

geleitet, in denen sich die Schallwellen über-
lagern und durch Interferenz auslöschen. 
Hier werden eher tiefe Frequenzanteile ge-
dämmt. Je nach Konstruktion kann dies den 
Staudruck erhöhen, und die Leistungsaus-
beute senken. Der Serien-Auspuff kombi-
niert beide Systeme.     

Für jeden Anspruch

Der Test beweist: An einem frisierten 
Motor macht ein Sport-Auspuff Sinn. Gleich-
wohl gibt es keinen Universal-Dämpfer für 
jeden Anspruch. Die Probanden setzen un-
terschiedlichste Schwerpunkte: leistungs-
stark oder günstig, laut oder wohlklingend – 
für jeden Geschmack ist etwas dabei. 

1. Vier Auspuffe mussten sich auch an einem 
2,1-Liter-Typ 1 beweisen, die restlichen kamen 
bereits beim 1.8 an ihre Grenzen 2. Die zu-
dem als Referenz mitlaufende Serie versag-
te völlig: 74 PS/115 Nm – weniger Dampf als 
beim 1.8! Ahnendorps Customsport Silent 
liegt hier (118 PS/176 Nm) mit dem etwas 
lauteren Bruder Customsport mit 116 PS/182 
Nm ungefähr gleichauf 3. Vintage Speed´s 
recht lauter Superflow kann sich mit 117 PS 
/158 Nm deutlicher vom leiseren Bruder Sport 
Muffler mit 100 PS/138 Nm absetzen, als zu-
vor beim 1,8-Liter-Motor

3

1. Vier Auspuffe mussten sich auch an einem  Vier Auspuffe mussten sich auch an einem 
2,1-Liter-Typ 1 beweisen, die restlichen kamen 2,1-Liter-Typ 1 beweisen, die restlichen kamen 
bereits beim 1.8 an ihre Grenzen 2. Die zu- Die zu-
dem als Referenz mitlaufende Serie versag-dem als Referenz mitlaufende Serie versag-

2

1

Der Test an zwei Motoren un-
terschiedlicher Hubraumklas-
sen beweist, dass es nicht den 
einen, perfekten Auspuff für 

alle Anforderungen gibt 

Darf es etwas 
mehr sein?

– Serie
– VS Superflow
– VS Sport Muffler

– Serie
– AD Customsport
– AD CS Silent
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Erhältlich im Buch- und Fachhandel oder 
www.delius-klasing.de •  0521 I 559933

Endlich ausbrechen aus dem Alltag, ganz andere Probleme bewäl-
tigen, aber auch scheitern: So einfach, wie die beiden Fußballfans 
Bernd Volkens und Kay Amtenbrink sich ihre Reise zur Fußball-WM 
2010 nach Kapstadt vorgestellt haben, wird es nicht. Der Motor 
brennt, der Bulli bleibt im Fluss stecken. Und trotzdem machen sie 
weiter. Vom Hamburger Kiez bis zum Kap der Guten Hoffnung in 
Südafrika. 
Glattrasiert los, bärtig zurück. Und um ein Vielfaches reicher.

Bernd Volkens / Kay Amtenbrink  
Vom Kiez zum Kap
€ 22,90 [D]  •   ISBN 978-3-667-10314-7

MIT DEM BULLI 
  DURCH DEN BUSCH 

Ahnendorp 
Roadracing 
Bus

PREIS:  980 Euro
GEWICHT:  12,2 kg
ENDROHR:  50 mm
UNTERSATZ: 14 mm
VORWÄRMUNG:  nein
λ-ANSCHLUSS:  optional
LEISTUNG:  108 PS bei 5.200 /min
DREHMOMENT:  172 Nm bei 3.200 /min
LAUTSTÄRKE:  Leerlauf 84 dBa

Volllast 103 dBa
VERTRIEB: Ahnendorp B.A.S. 

www.ahnendorp.com 
02874 4047 Sind Fächerkrümmer-Anlagen noch leistungsfähiger als die getesteten Dämpfer 

in Serien-Optik? Um das zu klären, musste – natürlich außer Konkurrenz – ein Pro-
totyp der neuen Roadracing Bus stellvertretend zeigen, wozu diese Kategorie Aus-
puff fähig ist. Und die Ahnendorp-Anlage lieferte: 31 Mehr-PS beziehungsweise ein 

Leistungsplus von über vierzig Prozent 
gegenüber der Serie. Ferner: 40 Nm mehr 
Drehmoment. Dafür gibt es weder Hei-
zung noch zurückhaltende Optik und 
Sound: Runde 8 dBa ist der Roadracing 
lauter als die Serie – also gefühlt etwa 
doppelt so laut. Dafür klingt er schön 
kernig sportlich. Laut bedeutet also nicht 
automatisch unangenehm.

Ahnendorp 
Roadracing 

  980 Euro
  12,2 kg

Auspuff kann man sich folglich die Mehr-
kosten eines Langhub-Motors sparen. 

Doch nicht nur das: Nur beim Serien- 
Auspuff mahnte die  zügig in den roten Be-
reich wandernde Nadel der Öltempera-
tur-Anzeige zum zeitigen Ende der Prüf-
standläufe. Das belegt eindrucksvoll die 
große Gefahr, die ein unterdimensionier-
tes Abgas-System für die Gesundheit des 
Motors darstellen kann.                   
tes Abgas-System für die Gesundheit des 

bei hohen Drehzahlen gar leicht absetzen. 
„Bei einem von uns getesteten 2,3-Liter ist 
der Silent deutlich besser als der Customsport 

– und leiser“, gibt Michael zu Protokoll.  
Den Vogel aber schoss der Serien-Pott 

im Test am 2.1 ab: Er konnte nicht einmal 
seine Ergebnisse vom 1.835-ccm-Motor hal-
ten. Das größere Motorenkonzept reduziert 
die Leistungsausbeute mit dem Serien-Aus-
puff um 3 PS und 17 Nm. Mit dem falschen 

1. Was bringen J-Rohre im Vergleich zu VW-Wärmetauschern wirklich? 2. Beim 1.8-Liter-Motor mit Ahnendorps Customsport ändert sich 
am Leistungs- und Drehmoment-Maximum rein gar nichts. Die Kurven fallen marginal fülliger aus – maximal um gerade einmal 2 PS 
und 3 Nm. Wir meinen: zu wenig, um dafür auf die Serien-Heizung zu verzichten – zumindest in dieser Leistungsklasse

1 2

Geht es um maximale Perfor-
mance, dann führt kein Weg an 
einer Fächerkrümmer-Anlage 

vorbei. Dies zeigt eine unbewer-
tete Vergleichsmessung 
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Technik: Auspuff-TestTechnik: Auspuff-Test

– J-Rohre
– Wärmetauscher
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